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Abschnitt 1: Bezeichnung des Stoffes/des Gemischs und der Gesellschaft/des 
Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 
Bezeichnung des Gemischs: 
Handelsname:  PVPP GRANULEE 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffes oder Gemischs und Verwendungen, von 
denen abgeraten wird 
Empfohlene Verwendung: 
Produkt für die Weinbereitung 
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Lieferant: 
SOFRALAB  
79 AV. A.A. Thévenet - CS 11031  
51530 MAGENTA - FRANCE 
Tel.: 00 33 (0)3 26 51 29 30 - Fax: 00 33 (0)3 26 51 87 60 

Person, die für das Sicherheitsdatenblatt zuständig ist: 
lcq@sofralab.com 

1.4. Notrufnummer 
Telefonnummer der Gesellschaft und/oder einer offiziellen Stelle, die im Notfall konsultiert 
werden kann: 
ORFILA 00 33 (0)1 45 42 59 59 
 

Abschnitt 2: Mögliche Gefahren 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 

Das Produkt wird gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) nicht als gefährlich betrachtet. 
Für die menschliche Gesundheit und die Umwelt schädliche physikalische und chemische 
Auswirkungen:  

Keine sonstige Gefahr 
2.2. Kennzeichnungselemente 
Gefahrenpiktogramme: 

Keine 
Gefahrenhinweise: 

Keine 
Sicherheitshinweise: 

Keine 
Spezielle Vorschriften: 

Keine 
Besondere Bestimmungen gemäß Anhang XVII von REACH und späteren Änderungen: 

Keine 
 
2.3. Sonstige Gefahren 

vPvB-Stoffe: Keine - PBT-Stoffe: Keine 
Sonstige Gefahren: 

Keine sonstige Gefahr 
 

Abschnitt 3: Zusammensetzung/Angaben zu den Bestandteilen 
3.1. Stoffe 



Sicherheitsdatenblatt 

PVPP GRANULEE 

PVPLG0000/1 

Seite   von 7 

 

Bezeichnung des Stoffes: 
PVPP-Granulat 
EG-Nummer:                 618-363-4 
 

3.2. Gemische 
N/A 
 

Abschnitt 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Nach Hautkontakt: 

Mit reichlich Wasser und Seife abwaschen. 
Nach Augenkontakt: 

Nach Augenkontakt sofort mit reichlich Wasser ausspülen und einen Facharzt aufsuchen.  
Kontaktlinsen entfernen und das unverletzte Auge schützen. 

Nach Verschlucken: 
Keine Milch oder alkoholhaltigen Getränke geben. 
Einem Bewusstlosen niemals etwas zum Schlucken geben. Bei anhaltenden Beschwerden 
einen Arzt rufen. 

Nach Einatmen: 
Den Verletzten ins Freie bringen und warm und ruhig halten. Bei Bewusstlosigkeit in die stabile 
Seitenlage bringen und einen Arzt rufen. 
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt hinzuziehen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Keine 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Behandlung:  
Keine 
 

Abschnitt 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 
Wassersprühstrahl 
Schaum 
Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 
Keine besonderen 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Organische Stäube können in der Luft explosive Gemische bilden. 
Gefährliche Verbrennungsprodukte: Kohlendioxid und Kohlenmonoxid – Stickoxide (NOx) 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
Geeignete Atemschutzgeräte verwenden. 
Das kontaminierte Löschwasser separat auffangen. Nicht in die Kanalisation ableiten. 
Falls dies hinsichtlich der Sicherheit machbar ist, die unbeschädigten Behältnisse aus der 
unmittelbaren Gefahrenzone bringen. 
 

Abschnitt 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren 

Staubentwicklung vermeiden. 
Das Einatmen von Staub vermeiden. Das Material kann zu rutschigen Bedingungen führen. Bis 
zur vollständigen Reinigung dürfen sich ausschließlich Personen, die eine Schutzausrüstung 
tragen, in der verunreinigten Zone aufhalten. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Das Eindringen in den Boden/Untergrund vermeiden. Den Abfluss in das Oberflächenwasser 
oder in die Kanalisation vermeiden. 
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Das verunreinigte Waschwasser auffangen und entsorgen. 
Bei Gasaustritt oder Eindringen in Gewässer, in den Boden oder in das Wasserablaufsystem 
die zuständigen Behörden informieren. 
Zum Auffangen geeignetes Material: absorbierendes Material, organisches Material, Sand. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Sammeln und abtransportieren ohne Staub zu verursachen. 
Für die Entsorgung in geeigneten, geschlossenen Behältnissen aufbewahren. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Siehe auch Abschnitt 8 und 13. 
 

Abschnitt 7: Handhabung und Lagerung 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
 Staubentwicklung vermeiden. 
 Vor Verlagerungsvorgängen kontrollieren, dass die gesamte Ausrüstung geerdet und 
angeschlossen ist. 

Das Material kann sich elektrostatisch aufladen und dadurch eine elektrisch induzierte 
Entzündung auslösen, die Zündquelle entzündlicher Atmosphären ist. 
Während der Arbeit nicht essen und nicht trinken. 
Siehe ebenfalls Abschnitt 8 zu den empfohlenen Schutzmaßnahmen. 
Übernahme einer guten Hygiene- und Sicherheitspraxis. Keine Staubschichten ansammeln 
lassen, etwa auf dem Boden, in den Ecken und auf der Ausrüstung, um jegliche Gefahr einer 
durch Stäube ausgelösten Explosion zu verhindern. 
Maßnahmen ergreifen, um elektrostatische Aufladungen zu vermeiden. Dort, wo es zu 
Staubentwicklung kommt, für ausreichende Belüftung sorgen. 
Das Einatmen von Staub vermeiden. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Rauchverbot. Anlagen und elektrische Geräte  
Unverträgliche Materialien: 
Keine besonderen 
Angaben zu den Räumlichkeiten: 
Ausreichend belüftete Räumlichkeiten. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 
Keine spezifische Anwendung 
 

Abschnitt 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung 
8.1. Zu überwachende Parameter 

Kein Grenzwert für die berufsbedingte Exposition verfügbar 
Expositionsgrenzwert DNEL 

N/A 
Expositionsgrenzwert PNEC 

N/A 
8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Augenschutz: 

Schutzbrille 
Hautschutz: 

Bei normaler Verwendung sind keine speziellen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich. 
Handschutz: 

Handschuhe: Nitrilkautschuk und Butylkautschuk 
Atemschutz: 

Bei normaler Verwendung nicht erforderlich. 
Thermische Risiken: 

Keine 
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 
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Keine 
Geeignete technische Überwachung: 

Keine 
 

Abschnitt 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
 

Parameter Wert Methode: Bemerkungen 

Aussehen und Farbe: Gebrochen 
weißes 
Granulat 

-- -- 

Geruch: N/A -- -- 

Geruchsschwelle: N/A -- -- 

pH-Wert: 5-11 -- -- 

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt
: 

N/A -- -- 

Siedebeginn und 
Siedebereich: 

N/A -- -- 

Flammpunkt: N/A -- -- 

Verdampfungsgeschwindig
keit: 

N/A -- -- 

Entzündbarkeit (fest, 
gasförmig): 

N/A -- -- 

Obere/untere 
Entzündbarkeits- oder 
Explosionsgrenzen: 

N/A -- -- 

Dampfdruck: N/A -- -- 

Dampfdichte: N/A -- -- 

Relative Dichte: N/A -- -- 

Wasserlöslichkeit: Unlöslich -- -- 

Löslichkeit in Öl: N/A -- -- 

Verteilungskoeffizient 
(n-Octanol/Wasser): 

N/A -- -- 

Selbstentzündungstemper
atur: 

N/A -- -- 

Zersetzungstemperatur: N/A -- -- 

Viskosität: N/A -- -- 

Explosive Eigenschaften: N/A -- -- 

Brandfördernde 
Eigenschaften: 

N/A -- -- 

 
9.2. Sonstige Angaben 
 

Parameter Wert Methode: Bemerkungen 

Mischbarkeit: N/A -- -- 

Fettlöslichkeit: N/A -- -- 

Leitfähigkeit: N/A -- -- 

Charakteristische 
Eigenschaften der 
Stoffgruppen 

N/A -- -- 

 

Abschnitt 10: Stabilität und Reaktivität 
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10.1. Reaktivität 
Unter normalen Bedingungen stabil. 

10.2. Chemische Stabilität 
Unter normalen Bedingungen stabil. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Die Stäube können mit der Luft ein explosives Gemisch bilden 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Von Hitze, Flammen, Funken und anderen Zündquellen fernhalten. 

10.5. Unverträgliche Materialien 
Starke Oxidationsmittel und starke Reduktionsmittel 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Keine. 
 

Abschnitt 11: Toxikologische Angaben 
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Toxikologische Angaben zum Stoff: 

N/A 
Falls nichts Anderes angegeben wird, sind die von der EU-Verordnung Nr. 2015/830 geforderten, 
nachstehenden Angaben als N/A zu betrachten: 

a) akute Toxizität; 
b) Ätz-/Reizwirkung auf die Haut; 
c) schwere Augenschädigung/-reizung; 
d) Sensibilisierung der Atemwege/Haut; 
e) Keimzell-Mutagenität; 
f) Karzinogenität; 
g) Reproduktionstoxizität; 
h) spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition; 
i) spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition; 
j) Aspirationsgefahr. 
 

Abschnitt 12: Umweltbezogene Angaben 
12.1. Toxizität 

Das Produkt zweckmäßig verwenden und dabei vermeiden, dass es in die Umwelt gelangt. 
N/A 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
N/A 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 
N/A 

12.4. Mobilität im Boden 
N/A 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
vPvB-Stoffe: Keine - PBT-Stoffe: Keine 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 
Keine 
 

Abschnitt 13: Hinweise zur Entsorgung 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Nach Möglichkeit sammeln. Gemäß den geltenden lokalen und nationalen Bestimmungen 
vorgehen. 
 

Abschnitt 14: Angaben zum Transport 
 

14.1. UN-Nummer  
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Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.  
14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung  
N/A  
14.3. Transportgefahrenklassen  
N/A  
14.4. Verpackungsgruppe  
N/A  
14.5. Umweltgefahren  
ADR-Umweltkontaminant: Nein  
IMDG-Marine Pollutant: Nein  
14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender  
N/A  
14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß 
IBC-Code, N/A  

 

Abschnitt 15: Rechtsvorschriften 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für 
den Stoff oder das Gemisch 

Richtlinie 98/24/EG (Gefährdung durch chemische Arbeitsstoffe bei der Arbeit) 
Richtlinie 2000/39/EG (Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition) 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) 
Verordnung (EG) Nr. 790/2009 (1. ATP der CLP) und (EU) Nr. 758/2013 
Verordnung (EU) Nr. 2015/830 
Verordnung (EU) Nr. 286/2011 (2. ATP der CLP) 
Verordnung (EU) Nr. 618/2012 (3. ATP der CLP) 
Verordnung (EU) Nr. 487/2013 (4. ATP der CLP) 
Verordnung (EU) Nr. 944/2013 (5. ATP der CLP) 
Verordnung (EU) Nr. 605/2014 (6. ATP der CLP) 
Verordnung (EU) Nr. 2015/1221 (7. ATP der CLP) 
Verordnung (EU) Nr. 2016/918 (8. ATP der CLP) 
Verordnung (EU) Nr. 2016/1179 (9. ATP der CLP) 

Mit dem Produkt oder den enthaltenen Stoffen verbundene Beschränkungen gemäß Anhang XVII der 
Verordnung (EG) 1907/2006 (REACH) und deren nachfolgenden Änderungen: 

Mit dem Produkt verbundene Beschränkungen: 
Keine Beschränkung. 

Mit den enthaltenen Stoffen verbundene Beschränkungen: 
Keine Beschränkung. 

Beachtung der folgenden Bestimmungen, falls diese anwendbar sind: 
Richtlinie 2012/18/EU (Seveso III) 
Verordnung (EG) Nr. 648/2004 (Detergenzien). 
Richtlinie 2004/42/EG (VOC-Richtlinie) 

 
Bestimmungen bezüglich der Richtlinie (EU) 2012/18 (Seveso III): 

Kategorie Seveso III gemäß Anhang 1, Abschnitt 1 
Keine 
 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Der Stoff wurde keiner Sicherheitsbeurteilung unterzogen. 
 

Abschnitt 16: Sonstige Angaben 
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Dieses Dokument wurde von einer sachkundigen Person ausgearbeitet, die entsprechend geschult 
wurde. 
Literaturangaben und Datenquellen: 

ECDIN - Environmental Chemicals Data and Information Network - Gemeinsames 
Forschungszentrum, Kommission der Europäischen Gemeinschaft 
PROPRIÉTÉS DANGEREUSES DES MATÉRIAUX INDUSTRIELS DE SAX - Achte Auflage - 
Van Nostrand Reinold 

Die enthaltenen Informationen basieren auf unserem Kenntnisstand zum oben genannten Datum. Sie 
beziehen sich ausschließlich auf das genannte Produkt und stellen keine Gewährleistung einer 
besonderen Qualität dar. 
Der Verwender muss sich von der Konformität und der Vollständigkeit dieser Informationen bezüglich 
des besonderen Gebrauchs, den er davon machen möchte, überzeugen. 
Dieses Datenblatt ersetzt alle früheren Fassungen. 
 
ADR: Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung 

gefährlicher Güter auf der Straße. 
CAS: Chemical Abstracts Service (Abteilung der American Chemical Society) 
CLP: Classification, Labelling and Packaging; Einstufung, Kennzeichnung und 

Verpackung 
DNEL: Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung 
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances; 

Europäisches Altstoffverzeichnis 
GefStoffVO: Gefahrstoffverordnung, Deutschland 
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of 

Chemicals; Global Harmonisiertes System zur Einstufung und 
Kennzeichnung von Chemikalien. 

IATA: International Air Transport Association; Internationale 
Luftverkehrsvereinigung 

IATA-DGR: IATA-Gefahrgutvorschrift 
ICAO: Internationale Zivilluftfahrtorganisation 
ICAO-TI: Technische Hinweise der Internationalen Zivilluftfahrtorganisation 

(OACI) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods, 

Gefahrgutkennzeichnung für gefährliche Güter im Seeschiffsverkehr 
INCI: International Nomenclature of Cosmetic Ingredients, Internationale 

Nomenklatur für kosmetische Inhaltsstoffe 
KSt: Explosionskoeffizient 
LC50: Letale Konzentration für 50 Prozent einer Versuchspopulation 
LD50: Letale Dosis für 50 Prozent einer Versuchspopulation 
PNEC: Predicted no effect concentration; vorausgesagte Konzentration, bei der 

keine schädlichen Auswirkungen zu erwarten sind. 
RID: Regelung zur internationalen Beförderung gefährlicher Güter im 

Schienenverkehr 
STEL: Grenzwert für Kurzzeitexposition 
STOT: spezifische Zielorgan-Toxizität 
TLV: Threshold limit value; Arbeitsplatzgrenzwert 
TWA: zeitlicher Mittelwert 
WGK: Deutsche Wassergefährdungsklasse 
 
 


